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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. DILLERSBERGER, DR. STIX 

an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Überkopf-Wegweiser, Autobahnausfahrt Kufstein 

. Autofahrer, die aus der BRD kommen und nach Österreich'einreiseri., 

beanstanden ii:nmer wieder, daß im Bereich der ersteh Autobalm-

, 'ausfahrt in Österreich, es ist dies die Aut6bahnans6hlußsteiie 

Kufst~in-Nord, für die aus Riqhtung Bundesrepublik D~ut~chland 

kommenden Fahrzeuge keine entsprechende Beschilderung," die ~lif die 

Ausfahrt Kufsteinhinweist, vorhanden ist. Dadurch kommt es zu 

gefährlichen Verkehrssituationen, insbesondere wäre es aber auch 

für die Region KUfstein und Umgebung wünschenswert, wenn durch 

einen eritsprechenden beleuchteten Überkopf-Wegweiser auf die 

Autobahnausfahrt hingewiesen würde. 

Die Stadtgemeinde Kufstein ist mit dem Amt der Tiroler Landes

regierung (Landesbaudirektion) bereits in Verbindung getreten, 

d6ch haben die diesbezüglichen Verhandlungen bisher deihalb kein 

Ergebnis erbracht, weil die Bundesstraßenverwaltung -nach Auf

fassung der Anfragesteller unver~tändlicherweise - ihre Bereit

schaft zur Anbrin~ung eiries Überkopf-Weg~eisersvon, einer sachli6h 

nicht gerechtfertigten Mitfinanzierung durch die Stadtgemeinde 

Kufstein in größerem Ausmaß abhängig macht. 

Aus diesem Grunde stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 

Herrn Bunde~minister für wirt~chaftliche Angelegenheiten di~ 

A n fra g e : 

Sind Sie bereit, dafür Sorge zu tragen, daß beim Autobahrianschluß 

Kufstein-Nord ein ~ntsprechender beleuchteter Überkopf-Wegweiser, 

der auf den Autobahnanschluß entsprechend aufm~rksammacht, auf 

Kosten der Bundesstraßenverwaltung angebracht wird? 

220/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




